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Medienorientierung
11. Oktober 2011
im Münstersaal des Bischofshofs in Basel

Kunstdenkmälerband zum Basler Münster kann realisiert werden
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Die GSK erforscht die historischen Bauten der 
Schweiz und vermittelt dieses Wissen der 
Öffentlichkeit.

Die Non-Profit-Organisation arbeitet in drei Landessprachen und ist 

Herausgeberin verschiedener Publikationsreihen sowie einer Zeitschrift 

zu Architektur und dekorativer Kunst.
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Dr. Benno Schubiger

Präsident der GSK
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Am 11. Oktober 2019 feiert Basel das 

Tausendjahrjubiläum der Weihe des

Heinrichs-Münster.
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Am 11. Oktober 2019 feiert die GSK die 

Buchvernissage der ersten Monographie über das 

Basler Münster.
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Am 6. September 2011 legt der Regierungsrat des 

Kantons Basel-Stadt den Grundstein zu diesen 

Ereignissen:

Er spricht eine Million Franken aus dem Swisslos-

Fonds für Erforschung und Publikation der ersten 

wissenschaftlichen Monographie über das Basler 

Münster, einem Schlüsselbau der oberrheinischen 

Baukunst des Mittelalters.
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• Dieses Publikationsvorhaben reiht sich in die 

Buchreihe «Die Kunstdenkmäler der Schweiz» 

ein, welche die GSK seit 1927 herausgibt. 

• Am 22. November erscheint in Rheinfelden 

bereits der 119. Band!

• Nirgendwo in Europa ist das Kunstdenkmäler-

Inventar so weit fortgeschritten wie in der 

Schweiz
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• Die Kunstdenkmälerbände widmen sich dem 

gebauten, standortgebundenen Kulturerbe.

• Sie umfassen Kultur- und Baudenkmäler vom 

Frühmittelalter bis zur Mitte des 

20. Jahrhunderts samt ihrer Ausstattung.
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• Die Kunstdenkmälerbände richten sich an 

Fachleute und interessierte Laien.

• Sie dienen der Denkmalpflege, den Bau- und 

Planungsbehörden, den Architekten, der 

Forschung und den Universitäten, dem 

Kulturtourismus.
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Der Münsterband wird der zehnte Band in der Serie 

«Die Kunstdenkmäler des Kantons Basel-Stadt» sein:

I Geschichte, Stadtbild, Befestigungen, Rathaus (1932)

II Der Münsterschatz (1933)

III Kirchen, Klöster und Kapellen 1. Teil (1941)

IV Kirchen, Klöster und Kapellen 2. Teil (1961)

V Kirchen, Klöster und Kapellen 3. Teil (1966)

VI Altstadt von Kleinbasel (2004)

VII Altstadt von Grossbasel rechts des Birsig (2006)

VIII Altstadt von Grossbasel links des Birsig (2015, Autor: Dr. Martin Möhle)

IX Mittelalterliche Vorstädte (2017, Autorin: Anne Nagel)
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Facts zum Buch

• Mindestens 5’000 gedruckte Exemplare

• ca. 500 Seiten Umfang

• weitgehend farbig bebildert

• Angebot als elektronische Publikation

• Herausgabe im Verlag der GSK

• Vertrieb über die GSK-Mitglieder und 

durch den Buchhandel



Gesellschaft für Schweizerische Kunstgeschichte GSK

Société d′histoire de l′art en Suisse SHAS

Società di storia dell′arte in Svizzera SSAS

Die Projektorganisation

Die Abwicklung des Projekts im Zeitraum von 2012 – 2019 erfolgt unter 

der Leitung der GSK (Projektleitung KdS) und geschieht in 

Zusammenarbeit mit der Kantonalen Denkmalpflege und der 

Münsterbauhütte

• Projektkoordination in Basel
Anne Nagel, Kunsthistorikerin, Kunstdenkmälerinventarisatorin

• Forscher und Autoren
Fünf Kunsthistorikerinnen oder Historiker leisten die 

Forschungsarbeiten und verfassen das Buch

• Begleitung des Projekts
Ein zehnköpfiger Beirat, in den alle projektrelevanten Institutionen 

eingebunden sind, begleitet das Projekt.
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Die 5 Forscher und Autoren

• Historische Grundlagenforschung: 

Dr. Stefan Hess, Kurator, Lenzburg und Riehen

• Architektur: Prof. Dr. Hans-Rudolf Meier Professur Denkmalpflege 

und Baugeschichte Bauhaus-Universität Weimar

• Skulptur und Ausstattung: Dorothea Schwinn Schürmann, 

Kunsthistorikerin, Muttenz

• Glasmalerei: Anne Nagel, Kunsthistorikerin, Basel

• Monumentalmalerei: Prof. Dr. Carola Jäggi, Lehrstuhl Christliche 

Archäologie und Kunstgeschichte Universität Erlangen-Nürnberg
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Beirat
• Dr. Regine Abegg, Autorin KdS TG, als Begutachterin

• Prof. Dr. Andreas Beyer, Universität Basel / Deutsches Forum für 

Kunstgeschichte Paris

• Dr. Bernhard Christ, Dr. iur. Dr. h.c. theol.,  Vizepräsident des Kirchenrats der 

ERK Basel-Stadt

• Anita Fetz, Ständerätin, Historikerin, Kommission für Wissenschaft, Bildung 

und Kultur des Ständerats

• Andreas Hindemann, Leiter Münsterbauhütte

• Dr. Ulrike Jehle-Schulte Strathaus, Präsidentin Kantonale Fachkommission KdS 

Basel-Stadt

• Pfr. Prof. Dr. Lukas Kundert, Präsident des Kirchenrats der ERK Basel-Stadt

• Guido Lassau, Kantonsarchäologe des Kantons Basel-Stadt

• Dr. Daniel Schneller, Kantonaler Denkmalpfleger Basel-Stadt

• Dr. Benno Schubiger, Präsident der GSK
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Finanzierung

Manuskripterstellung
Lohnkosten Autoren 8 Jahre (inkl. Sozialleistungen) 1‘350‘000.-

Abbildungsvorlagen 50‘000.-

Leistungen GSK und Buchproduktion 
Leitung, Beratung, Entwicklung 80‘000.-

Lektorat, Korrektorat und Layout 80‘000.-

Druck und Lithographie 80‘000.-

Vertrieb 30‘000.-

TOTAL AUSGABEN 1‘670‘000.-



Gesellschaft für Schweizerische Kunstgeschichte GSK

Société d′histoire de l′art en Suisse SHAS

Società di storia dell′arte in Svizzera SSAS

Finanzierungsplan

• Swisslos-Fonds Basel-Stadt 1’000’000.-

• Erlös aus Buchverkauf 65‘000.-

• Unterstützung durch den Bund 200‘000.-

• Drittmittelunterstützung durch wissenschaftsfördernde

Stiftungen und Organisationen sowie Mäzene 405‘000.-

• Total Einnahmen 1‘670‘000.-
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Andreas Hindemann

Leiter Münsterbauhütte
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Dr. Daniel Schneller

Kantonaler Denkmalpfleger Basel-Stadt


